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für den
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Schuldienstnachrichten.
Die Fürstl. Fürstenbergische Präsentation deö

Gchulkandibaten Damian Höhn von Schwa¬
ningen, zur Zeit Unterlehrer zu Donaueschingen,
auf die erledigte zweite Hauptlehrerstelle zu
Hüfingen hat die Staatsgenehmigung erhalten.

Die erste Hauptlehrerstelle zu Bräunlingen,
Amts Hüfingen , ist dem zweiten Hauptlehrer
Johann Neumeister daselbst übertragen , und
dadurch die zweite , mit dem abwechselnden Or-
aanistendienste verbundene Hauptlehrerstelle zu
Bräunlingen mit dem regulirten Einkommen
der dritten Klasse, nebst freier Wohnung und
der Hälfte deö Schulgeldes, welches bei einer
Zahl von etwa 218 Schulkindern auf 1 st . 12 kr.
für das Kind festgesetzt ist , erledigt worden .

Durch daö Ableben des Schullehrers Jdler
ist die in die zweite Klasse gehörige evangelische
Schulstelle zu Hauingen , BezirkSschulvisitatur
Lörrach , mit dem Normalgehalt von 200 fl . ,
nebst freier Wohnung und dem auf 48 kr. zu
erhöhenden Schulgelde von jedem der ungefähr
70 betragenden Schüler , in Erledigung ge¬
kommen.

Die Cvmpetenten um obige Schuldienste haben
stch nach Maaßgabe der Verordnung vom 7 . Juli
1836 (Reg. Bl . Nr . 38) durch ihre Bezirks -
Schulvisitaturen bei den einschlägigen BezirkS-
Schulvisitaturen innerhalb 6 Wochen zu melden.

Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
flj Ettenheim . (Aufforderung.) Nr. 30682.

Joseph Armbruster von Kappel, Soldat unter
dem Großh . Infanterie - Regiment Großherzog
Nro . 1 in Karlsruhe , welcher stch unerlaubter
Weise von Haus entfernt hat , wird aufgefor¬

dert , binnen 6 Wochen stch entweder dahier
oder bei seinem RegimentS-Commando zu stellen,
widrigenfalls er der Desertion für schuldig er¬
klärt wird .

Ettenheim, den 23 . December 1845 .
Großherzogliches Bezirksamt.

Fieser .
Vorladungen ConscriptionSpfltchtiger .

'
Die nachbenannten ConscriptionSpflichtigen für

daS Jahr 1846 , welch« in der AuShevungS-
Tagfahrt nicht erschienen sind , werden andurch
aufgefordert , sich binnen 6 Wochen bei ihrem
Vorgesetzten Amte zu stellen und ihr Ausbleiben
zu rechtfertigen , widrigenfalls dieselben alS Re-
fractairS angesehen und die gesetzliche Strafe
gegen sie erkannt werden würde .

Im Bezirksamt Waldkirch.
Georg Wilhelm Kuri , SchusterSsohn von

Waldkirch , mit Loos - Rro. 31 .
Im Bezirksamt WieSloch.

Johann Adam Göhringer von Dielheim mit
LooS - Nro . 15.

Philipp Kleinmann »on WieSloch mit Loos-
Rro . 55.

Im Bezirksamt Ettenheim .
Johann Georg Burkhard von Kippenheim mit

LooS - Nro . 5 .
Karl Mutschler von Grasenhausen nM LooS -

Nro . 91 .

Rheinbischofsheim . ( Aufforderung .) Im
Besitz dcS dahier wegen Diebstahls verhafteten
Michael Urban von Linr wurde » nachstehend ver-
zeichnete Gegenstände vorgefunde » , über deren
rechtmäßigen Erwerb sich derselbe auSzuwetseu
nicht vermag . Etwaige Eigenthümer werden auf-
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gefordert , ihre Ansprüche in Bälde dahier anzu¬
melden und zu begründen .

Beschreibung der Gegenstände .
1 ) Ein blau tuchener Mantel mit Kragen von

schwarzem Schafpelz .
2 ) Ein blaues Ucberhemd , mit weißen Schnüren

besetzt.
3 ) Ein dunkelblauer Tuchüberrock mit seiden -

übersponnenen Knöpfen , schon stark getragen .
4 ) Eine dunkelblaue Tuchweste .
5 ) Ein Paar gestrickte schwarz wollene Hand¬

schuhe .
6 ) Ein leinenes weißes Taschentuch ohne Zeichen .
7 ) Ein rocheö baumwollenes Taschentuch , mit

weißen Blumen und Verzierungen eingewirkt .
8 ) Em weiteres rotheö baumwollenes Taschen¬

tuch mit weißen Streifen .
9 ) Ferner ein Taschentuch von Baumwolle

mit blauem Grund , weißen Streifen und vio¬
lettem Rande .

10 ) Ein zum Zulegen cingerichteieS Taschen¬
messer n,it schwarzbraunem beinernem Heft .

11 ) Ein ähnliches weiteres Taschenmesser mit
hellbraunem beinernem Heft , beinahe noch neu .

12 ) Zwei Paar Messer und Gabeln , wie man
sic in den WirthShäusern gewöhnlich hat , auS
Stahl mit schwarz hölzernen Griffen .

13 ) Ein Radetbüchschen , von Burbaumholz
efenigt , in Gestalt eincS BuchS ; in diesem be-
nden sich 6 Stücke Nähnadeln .

14 ) Ein Schächtelchen mit Zündhölzchen .
15 ) Zwei Snicke Unschlittlichter .
16 ) Ein alteS Säckchen voil Banmwöllenzeug ,

grau , mit rothe » Streifen und roch seidenem
Band zum Zuziehen versehen ; in diesem Säck¬
chen ist ein großer Fleck von blauem Baum¬
wollenzeug mit gelben Blumen , offenbar um das
zerrissene Säckchen hiermit auszubessern .

17 ) Eine Schürze von hellblauem Trilch mit
blauem Band , in welchem hellblaue und gelbe
Streifen eingewirkt sind ; die Schürze ist eine
solche , wie stch die Maurer gewöhnlich solcher
beim Arbeiten bedienen .

18 ) Ein dicker Knotenstock von schwerem Holze ,
unten stark mit Eisen beschlagen .

19 ) Ein mit Perlen gestickter Geldbeutelund
5 fl . 54 kr . baareS Geld , bestehend in 2 Kronen -
thalern und das übrige in Sechs - und Drei¬
kreuzerstücken ; der Geldbeutel ist mit einem Schlosse
versehen , und es stehen die Worte » Denke mein "

darauf mit Perlen eingenäht .
RhelubischofSheim , den 13 . December 1845 .

Großhrrzogl Bezirksamt .

Zehntablösungen .
In Gemäßheit des 8 74 des ZehntablösungS -

gesetzeS wird hiemit öffentlich bekannt gemacht ,
daß die Ablösung nachgenannter Zehnten end¬
gültig beschlossen wurde :

im Bezirksamt Meersburg :
[ 1 ] zwischen der Gemeinde Immenstaad chnd

den dortigen Zehntpflichtigen ;
im Bezirksamt Heiligenberg :

[ 1 ] zwischen der Großh . Domainenverwaltung
Pfullendorf und den Zehntpflichtigen von Gam -
pcnhof , der F . F . Standesherrschast und dem mit -
zehntpflichligen Adam Rüther von Gampenhof ;

[ 11 zwischen der Gr . Domainenverwaltung
Meersburg und den Zehntpflichtigen zu Rog¬
genbeuern ;

im Stadtamt Freiburg :
[1 j zwischen der kathol . Pfarrei Merzhausen

und dem Bürger und Ziegler Laver Stein zu
Freiburg , über den der Erstem auf dem eigen -
thümlichen , in der Gemarkung Uffhausen ge¬
legenen , Felde deö Letzter« zustehenden Zehnten ;

im Bezirksamt Engen :
[11 zwischen der Pfarrei Möhringen und der

dortigen Gemeinde ;
im Bezirksamt Meßkirch :

13 ! des der Standesherrschast Fürstenberg auf
der Gemarkung Heudorf zustehrnden Zehnten - ;

im Bezirksamt Ladenburg :
[ 2 ] des der Pfarrei Heddesheim in der Ge¬

markung daselbst zustehenden Zehntens ;
im Bezirksamt Hüfingen :

[2s des der Pfarrei Ricbböhringen auf der
Gemarkung der Gemeinde daselbst zustehenden
Zehntens .

Alle Diejenigen , die in Hinsicht auf dies«
abzulöscnden Zehnten in deren Eigenschaft als
Lehenstück, StammgutStheil , Unterpfand u . s. w .
Rechte zu haben glauben , werden daher aufge -
fordcrt , solche in einer Frist von drei Monaten
nach den in den 88 74 und 77 des Zehntab -
lösungSgesetzes enthaltenen Bestimmungen zu
wahren , andernfalls aber sich lediglich an den
Zehntberechtigten zu wenden .

Untergerichtliche Aufforderungenund Kundmachungen.
Schuldenliquidationen .

Andurch werden alle Diejenigen , welche au -
waS immer für einem Grunde an die Masse
nachstehender Personen Ansprüche machen wollen ,
aufgefordert , solche in der hier unten zum Rich -
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tigstellungS- und BorzugSverfahren angeordneten
Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von
der Gant, persönlich oder durch gehörig Bevoll¬
mächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden ,
und zugleich die etwaigen Vorzugs- und Unter-
pfandSrechte , unter gleichzeitiger Vorlegung der
Beweisurkunden und Antretung des Beweises
mit andern Beweismitteln , zu bezeichnen , wobei
bemerkt wird , daß , in Bezug auf die Bestim¬
mung dcS MaffepflegerS , Gläubigerausschusses
und den etwa zu Stande kommenden Borg¬
oder Nachlaßvergleich , die Nichterscheinenden als
der Mehrheit der Erschienenen beigetreten ange -
seben werden sollen .

Aus dem Oberamt Bruchsal :
[ 1 ] von Bruchsal, an das in Gant erkannte

Vermögen des Gold - und Silberarbeiters Georg
Marschütz , auf Dienstag den 27. Januar 1846,
Vormittags 8 Uhr , auf diesseitiger Gerichts¬
kanzlei .

Aus dem Bezirksamt Wolfach.
1.1 ] von Heubach , Gemeinde Kaltbrunn , an

den in Gant erkannten Kajetan Harter , auf
Mittwoch den 14 . Jänner 1846 , Vormittags
8 Uhr , aus diesseitiger Amtökanzlei .

Aus dem Oberamt Offenburg :
[ 3] von Zell , an den in Gant erkannten

Chirurgen Anton Valliöre, auf Donnerstag den
22 . Januar 1846 , Vormittags 8 Uhr , ans
diesseitiger Oberamtskanzlei .

Präclusiv - Erkenntnisse .
Alle diejenigen Gläubiger, welche bei den ab -

ehaltenen Liquidations - Taqfahrten der unten
mannten Schuldner die Anmeldung ihrer For¬

derungen unterlassen haben , sind von der
vorhandenen Gantmasse ausgeschlossen worden ,
und zwar :
. Aus dem Landamt Karlsruhe .

11 ] In der Gantsache deS GastwinhS Sachs
von Mühlburg — unterm 17. December 1845
Nro . 26699.
Aus dem Bezirksamt Rheinbischofsheim .

fl ] In der Ganksache des Johann Gerber 3.
von Linr — unterm 20. Dec . 1845 Nr . 12155.

[ 1 ] In der Gantsache des Michael Keck 6.
von Leutesheim — unterm 19 . December 1845
Nro . 12156.
Schuldenliquidationen der Auswanderer.

Nachstehende Personen haben um AuSwan-
derungS - Erlaubniß nachgesucht . Es werden da¬
her alle Diejcnigm, welche aus was immer für

einem Grunde eine Forderung an dieselben zu
machen haben , aufgefordert , solche in der hier
unten bczeichneten Tagfahrt auf der betreffenden
Amtskanzlei um so gewisser anzumeldcn und zu
begründen , alö ihnen sonst später nicht mehr zur
Befriedigung verholfen werden könnte.

AuS dem Oberamt Offenburg .
1 ) Joseph Roser, Wittwer , mit seinen sechs

Kindern ,
2) die Johannes Kiefer'schen Eheleute mit

4 Kindern ,
3) die Sebastian Kühne's Eheleute mit

3 Kindern,
4) die Johann Spinner's Eheleute mit 3

Kindern,
5) die Andreas Kühne' s Eheleute mit 1

Kinde ,
6) die Ferdinand Bächle 's Eheleute mit

10 Kindern,
7) die Andreas Siefert 's Eheleute mit 1

Kinde ,
8) die Magdalena Fuchs , ledig , mit ihrer

Tochter,
9 ) der ledige Wendelin Maurer,

10) der ledige Franz Sauer ,
11 ) der ledige Valentin Bürkle ,
12) der ledige Johann Nepomuk Bruder ,
13) Wendelin Lipps mit Frau und mit sechs

Kindern ,
sämmtlich von Schutterwald , — auf DienStag
den 13 . Jänner 1846 , Morgens 8 Uhr.
AnS dem Bezirksamt Rheinbischofsheim .

jl ] Ludwig König von Rheinbischofsheim ,
zur Zeit in Nordamerika sich aufhaltend , auf
Donnerstag den 8 . Jänner 1846 , Morgens
8 Uhr.

Aus dem Bezirksamt Baden .
[ 1 ] ProtaS und Xaver Friedmann vonHauen -

eberstein , auf Mittwoch den 21 . Januar 1846 ,
Vormittags 8 Uhr.

AuS dem Oberamt Rastatt .
[2] Karl Daul von Oberndorf niit seiner

Ehefrau Gertruds geb . Bechler und drei un¬
mündigen Kindern , auf Montag den 19 . Jänner
1846 , Vormittags 10 Uhr.

AuS dem Bezirksamt Lörrach.
s2] Die Johann Steinmann' S Wittwe von

Brombach mit ihren 3 großjährigen Kindern ,
auf Donnerstag den 8 . Januar 1846 , Vor¬
mittags 9 Uhr.

[2 ] Keugenbach. ( Schulden - Liquidation . 1
Nro. 13654 . Die Wittwe und die Erben des
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verstorbenen Taglöhnrrö Johann Jakob Lehmann
von Oberharniecsbach haben die Gemeinschaft
und Erbschaft nur vorsichtsweise und unter Vor¬
behalt der RechtSwohlthat eines richtigen Erb - '

und Schulden - Verzeichnisses angetreten . j
ES werden daher alle Diejenigen , welche i

Forderungen oder sonstige Ansprüche an die Ver¬
lassenschaft des Verstorbenen zu machen haben ,
aufgefordert , diese Mittwochs den 31 . dieses
Monats , Vormittags 8 lihr , im Stubenwirths -

hause zu Oberharmersbach bei der Liquidalions - j
Commission daselbst anzumelden , widrigenfalls ;
de » Nichterscheinenden ihre Ansprüche nur auf ■
denjenigen Theil dieser Masse erhalten würden , §
der nach Befriedigung der bekannten ErbschaftS - !

Gläubiger auf die Ehefrau und die Erben ge¬
kommen ist .

Gengenbach , den 17 . December 1845 .
Großhcr ^ogl . Bezirksamt .

Schaible .

Bühl . ( Gläubiger - Vorladung . ) No . 29432 .
Büchsenmacher und HandelSmann Schüßler von
hier hat uns behufs der Abwendung eines Gant¬
verfahrens um Zusammeurusung seiner Gläubiger
und Verhandlung mit denselben über einen Nach¬
laß - oder Stundungsvergleich angegangen . Hiezu
haben wir Taqfahrt auf Dienstag den 20 . Jänner
1846 , Vormittags 9 Uhr , anberaumt , und laden
sämmtliche Gläubiger unter dem Anfügen dazu
vor , daß hinsichtlich eines zu Stande kommenden
StundungSvcrglcichS die nichterscheinenden der
Mehrheit der erschienenen beitretend angesehen
werden können .

Bühl , de» 3 . December 1845
Großherzogliches Bezirksamt .

Mallebrein .

Entmündigungen .
Nachbenamite Personen wurden wegen Geistes¬

schwäche für entmündigt erklärt , und für die¬
selben Pfleger bestellt/ohne deren Mitwirkung
und Zustimmung sie keinerlei Rechtsgeschäfte
gültig abschließen können .

Aus dem Oberamt Pforzheim .
£ 1 ] Anna Maria Griesinger von Göbrichen —

unterm 21 . December 1845 Nro . 35915 —

Pfleger : Gemeinderath Karl Griesinger von da .
AuS dem Bezirksamt Eppingen .

£ 1 ] Der ledige Georg Müller von Mühl¬
bach — unterm 19 . Dec . 1845 Nro . 16569 ,
beziehungsweise 22 . Dec . 1845 Nro . 16664 —
Vormund : Georg Reinold von da .

AuS dem Oberamt Durlach .
£1 ] Sckreinermeister Christian Klenert von

Durlach — unterm 16 . Dec . 1845 No . 26284 —
Vormund : dessen .Bruder , Schneidermeister Er¬
hard Klenert von da .

Erbvorladungen .
Nachbenannte Personen , deren Aufenthalt

unbekannt ist , werden hiermit aufgefordert , sich
zur Empfangnahme des ihnen zugefallenen Ver¬

mögens innerhalb der unten benannten Fristen
bei dem betreffenden Bezirksamte zu melden ,
widrigenfalls ihr Vermögen den bekannten ge¬
setzlichen Erben gegen Sicherheitsleistung in für¬
sorglichen Besitz übergcben würde .

Aus dem Bezirksamt Bühl .
£ 1 ] Die Brüder Meinrad Friedmann , Weber¬

gesell , und Anton Friedmann , Seidenweber ,
von Ulm , welche im Jahr 1834 auf die Wan -

I derschaft gingen und seither nichts von sich
! hören ließen , deren Vermögen in beiläufig

700 fl . besteht — unterm 20 . December 1845
Nro . 31019 — binnen Jahresfrist .

Aus dem Bezirksamt Blumenfeld .
! £11 Mathä Härter von Thalheim , seit 1812

abwesend , ohne Nachricht von seinem Aufent¬
halte gegeben zu haben , dessen Vermögen etwa
237 fl . beträgt — unterm 19 . December 1845
Nro . 16107 — binnen Jahresfrist .

Aus dem Bezirksamt Eppingen .
£3 ] Die Frau des Burkhardt Brüstle von

! Diefenbach , Königlich Württemb . Oberamts
i Maulbronn, Friedcrika geb . Rampmaier von

Gemmingeu , welche im Jahr 1831 nach Nord¬
amerika ausgewandert ist , und seither keine

! sichere Nachricht über ihren Aufenthalt gegeben
j hat , deren ihr inzwischen angefallenes Ver --

j mögen etwa 280 fl . beträgt — unterm 12 .
j December 1845 — binnen Jahresfrist ,
j Aus dem Bezirksamt Rheiubischofsheim.

13 ] Johann Hummel von Leutesheim , welcher
! sich vor einer Reihe von Jahren auS seiner Hei -
> math entfernte , ohne bis zur Zeit eine Kunde

von sich zu geben — unterm 30 . November 1845
! Nro . 4439 — binnen Jahresfrist .

Offenburg . ( Erbvorladnng .) Nro . 37278 .
Am 25 . März d . I . ist Pfarrer Val . Merkt
von Appenweier ohne eine letztwillige Ver¬

fügung über seinen Vermögensnachlaß , der in
3384 fl . 1 kr. baar Geld besteht , gestorben .

Da die gesetzlichen Erben des Verlebten dieS -

seitS nicht bekannt sind , und sich solche auch



bis jetzt bei der Theilungsbehörde nicht ge¬
meldet haben , so werden dieselben hiermit öffent¬
lich aufgefordert , ihre Erbansprüche vor ge¬
dachter Behörde innerhalb

zwei Monaten ,
von heute an , anzumetden und zu begründen ,
ansonst die Verlasscnschafr als lediges Erbe
dem Staat heimgewiesen würde .

Offenburg , den 15 . December 1845 .
Großherzogl . Oberamt .

Braunstein .
f2j Waldkirch . ( Erbvorladung . ) Nr . 27447 .

Der ledige Kaminfegergeselle Jos . Anton Tschan
von Waldkirch ist am 19 . Juli d . I . gestorben
und hinterließ ein Vermögen von 500 fl .

Da dessen Erben auS den altern bürgerlichen
EtandeSbüchern dahier nicht genau ermittelt wer¬
den können , so werden alle diejenigen Abwesenden ,
welche rechtliche Ansprüche an dessen Verlassen¬
schaftsmasse machen zu können glauben , aufge -
sordert , ihre Ansprüche innerhalb drei Monaten
» cksto um so gewisser bei Großh . Amtsrevisorat
dahier geltend zu machen , ansonst die Masse
unter die sich dahier bereits gemeldeten Erben
endgültig vertheilt werden würde .

Waldkirch , den 15 . December 1845 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Kuenzer .
[2J Ettlingen . ( Pfandbuchs -Erneuerung . )

Nro . 23526 . Die Berichtigung des Pfandbuchs
der Gemeinde Reichenbach wurde für nöthig
erachtet , und ist solche von hoher Regierung
des Mittelrheinkreises durch Verfügung vom
5 . September 1845 Nro . 27449 angeordnet
worden .

Es werden daher alle Diejenigen , welche
Pfand - und Vorzugsrechte auf Liegenschaften
in der Gemarkung Reicbcnbach anzusprechen
haben , eingeladen , durch Vorlage der Original¬
urkunden oder beglaubigter Abschriften derselben
solche bet der Renovations - Commission am
7 . , 8 . , 9 . u . 10 . Januar 1846 aus dem Rath¬
bause zu Rcichenbach anzumelden und ihre Rechte
zu wahren , widrigenfalls sie den Nachtheil , der
für sie aus der Unterlassung entstehen könnte ,
sich selbst beizumessen habe » .

Ettlingen , den 22 . Decbr . 1845 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Beck .
[2 ] Wiesloch . ( Aufgehobene Sicherheits -

Leistung betr . ) Nro . 27365 . Auf Ansuchen
der Erben des schon im Jahre 1813 für ver¬
schollen erklärten Johann Stephan Eppler von
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Schatthauseu wird die von den Ersteren ge¬
stellte Sicherheit hiemit aufgehoben , dessen Ver¬
mögen unter die nächsten Erben vertheilt und
die fürsorgliche Einweisung in den Besitz für
endgültig erklärt .

Wiesloch , den 12 . Decbr . 1845 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Bleibimhaus .
[3 ] Durlach . ( Erbvorladung . ) Dem Christian

Künzler , verheirathcten Bürger und Schneider
von Singen , sowie dessen Bruder Georg Adam
Künzler , verheirathcten Bürger von da , welche
nach Amerika ausgewandert sind und seit Juli
1843 keine Nachricht über ihre Aufenthaltsorte
gegeben haben , ist auf Ableben ihrer Mutter ,
der Wiesenmeister Jakob Künzler ' ö Ehefrau ,
Magdalena geborene Roser aus Singen , und
zwar Jedem ein Erdthcil von circa 187 fl . 40 kr.
angefallen .

Dieselben oder ihre etwaigen Rechtsnachfolger
werden hiermit aufgefordert , von heute an

binnen 3 Monaten
entweder in Person oder durch einen gehörig
Bevollmächtigten zur Empfangnahme dieser Erb¬
schaft sich um so gewisser zu melden , widrigen¬
falls die Erbschaft lediglich denjenigen zugetheilt
werden wird , denen sie zukäme , wenn sie zur
Zeit des Erbanfalls gar nicht mehr am Leben
gewesen wären .

Dnrlach , den 8 . December 1845 .
Großherzogliches Amtsrevisorat .

Eccard .
vdt . Rheinländer ,

Notar .
s3j Lahr . ( Aufforderung . ) Arbogast Späth ,

Bürger und Wittwer in Oberschopfheim , hat
heute den Entschluß dahier geäußert , sein Ver¬
mögen seinen mit weiland Maria Anna Jörger
erzeugten Kindern für eigen zu übergeben .

Der Sohn Gallus Späth , welcher im Jahr
1840 — ohne Staatserlaubniß — nach Amerika
auSgewandert ist und seither keine Nachricht
von sich gegeben hat , wird nun auf Verlangen
deS Vaterö aufgefordert ,

innerhalb vier Monaten von heute an
dahier zu erscheinen , der Vermögensübergabe
anzuwohnen und sein Betreffniß in Empfang
zu nehmen , andernfalls Gallus Späth werde
so angesehen werden , als wäre er jetzt nicht
mehr am Leben gewesen .

Lahr , den 6 . December 1845 .
Großherzogliches Amtsrevisorat .

Blatcr . vdt . Rößler .
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[3 ] Bühl . ( Erbvorladung .) Nro . 3871 . Der
ledige und volljährige Baptist Ziegler , gebürtig
auS Schwarzach , welcher angeblich nach Algier
auSwanderte und ungefähr 3 Jahre keine Nach¬
richt über seinen Aufenthaltsort gegeben hat , ist
zur Erbschaft seines Vaters , Michael Ziegler ,
Bürgers und Ackermanns von Schwarzach , und
seiner ledig verstorbenen Schwester Maria Joseph «
Ziegler allda , berufen .

Derselbe oder dessen allenfallsiae Rechtsfolger
werden daher aufgefordert , von heute an

binnen 3 Monaten
zur Empfangnahme ihrer gedachten Erbtheile ent¬
weder persönlich oder durch einen gehörig Be¬
vollmächtigten fich dahier zu melden , widrigen¬
falls solche lediglich Denen zuqetheilt würden ,
welchen sie zukäme , wenn er oder dessen allen -
sallsige Rechtsfolger zur Zeit des ErbanfallS nicht
mehr am Leben gewesen wären .

Bühl , den 7 . December 1815 .
Grvßherzogl . AmtSrevisorat .

Rheinboldt .
velt . Ferd . Zimmermann ,

Not . Verweser .

j3j Lahr . (Erbvorladung .) Die ledige und
roßjährige Ursula Löglcr von Oberschopf -
eim , Tochter des Andreas Lögler und der

im Sept . 1845 verstorbenen Regina Krichinger ,
ist als Erbe an der Verlassenschäft ihrer Mutter
berufen ; indem sie aber seit ihrer Auswande¬
rung nach Amerika keine Nachricht von sich
gegeben hat , wird Ursula Lögler aufgefordert ,

innerhalb vier Monaten » ckato
zur Empfangnahme ihres Vermögeus -AntheilS
dahier zu erscheinen , andernfalls dieselbe werde
so angesehen werden , als wenn sie am Tag
des Absterbens ihrer Mutter nicht mehr am
Leben gewesen wäre .

Lahr , den 6 . December 1845 .
Großherzogliches AmtSrevisorat .

Blater . vckt . Rößler .

Kauf - Anträge .
f2j Baden t Hausvcrsteigerunq ) In Folge

verchrlicher Verfügung Großherzogl . Bezirksamts
Baden vom 1 . Oetober 1845 Nro . 16310 wird
von den minderjährigen Kindern deS Maurers
Bernhard Schmitt von Beuern , dahier wohnhaft ,

Donnerstags den 8 . Jänner 1846 ,
Nachmittags 3 Uhr ,

auf dem hiesigen Rathhause im BollstreckungS -

wege öffentlich versteigert werden :

Ein zweistöckigteS Wohnhaus an der ober »
Hardgasse dahier , 30 ' lang , 32 ' tief , nebst
Höschen , zusammen 1312 Quadratfuß groß ,
und angrenzend : einers . Joseph Kraft , Tag¬
löhner , anders . Feldweg , vornen die obere
Hardgasse , hinten Ludwig Sulzer .

Um das erfolgende höchste Gebot , wenn solche-
wenigstens den Schätzungspreis erreicht , wird
sogleich der endgültige Zuschlag bei dieser Ver¬
steigerung ertheilt werden .

Baden , den 1l . November 1845 .
Bürgermeisteramt .

LI ] Berwangen , Amts Eppingen . ( Liegen¬
schaftsversteigerung . ) In Folge richterlicher Ver¬
fügung vom 25 . Februar d . I . Nro . 3387 werden
den Georg Adam Kober ' schen Eheleuten von
hier im ZwangSwege

Freitags den 9 . Januar 1846 ,
NachniittagS 1 Uhr , auf hiesigem Rathhause
nachdeschriebene Liegenschaften mit dem Bemerken
öffentlich versteigert , daß der endgültige Zu¬
schlag erfolgt , wenn der Schätzungspreis und
darüber erreicht wird .

Gebäude .
1 . Anschla « .

Ein zweistöckiges Wohnhaus nebst
Scheuer und Stallung unter einem
Dach und 1 Viertel Acker und Koch -
garteu , zum Hause gehörig , a » der
Rappenauer Straße , neben Joh . Rott¬
mann und Georg Mich . Kiesel . Brand -
versicherungö - Anschlag . 900 fl .

Gärten .
2.

4 Ruthen 9 Schuh Krautgarten im
Riesen , neben Sebastian Vollweiler
und Sebastian Gciger ' S Wittwe . . 15 fl .

3 .
4 Ruthen 10 Schuh daselbst , neben

Martin Stein und Nikol . Hartmann . 15 fl .
4 .

4 Ruthen 10 Schuh in der Roß¬
gasse , neben dem Weg und Martin
Stein . 20 fl .

5 .
1 Viertel 17 Ruthen in der Beinen ,

neben Martin Ander und Nikolaus
Hartmann . 80 fl

A e ck e r .
6.

21 Ruthen 13 Schuh Acker hinterm
Steinswäldchen , neben Johann Moser
und Paul Müller ' s Wittwe . . . 15 st



7.
28 Ruthen 9 Schuh daselbst, neben

dem Wäldchen und Christian Kober . 20 fl.
8.

27 Ruthen 8 Schuh beim Haußencr
Wald , neben Georg und Magdalena
Kober . 60 fl .

9.
18 Rüchen 8 Schuh- am Gemminger

Pfad , rieben Philipp Müller und David
Geiger . 40 fl .

10.
21 Ruthen 12 Schuh im Ziegelrain,

neben Martin Erhardt und Adam
Geiger'S Wittwe . 15 fl .

11 .
18 Ruthen 1 Schuh im Haußener

Graben, neben Friedrich Hartmann und
Jakob Körblc . 35 fl .

12 . •
1 Viertel 6 Ruthen im Haußener

Grund , neben Valentin Wagner und
Adam Stein . 60 fl .

13 .
30 Ruthen im Eyermichel, neben

Friedrich Balduf und Martin Geiger. 60 fl .
14.

1 Viertel 7 Ruthen 8 Schuh im
Lindentruch , neben dem Gewann und
Ludwig Lutz . 75 fl .

15 .
1 Viertel 3 Ruthen 10 Schuh am

Haußener Graben, neben Georg Geiger
und Joseph Hahn . 80 fl .

16.
1 Viertel 8 Ruthen 2 Schuh in der

Dintelbach , neben Dieterich Bellmann
und Paul Müller . 80 fl.

17.
34 Ruthen 6 Schuh ob dem Rosen»

busch , neben Joh. Vechtel und Hein¬
rich Geiger . 30 fl .

18.
17 Ruthen 14 Schuh im Hellenholz ,neben dem Gewann u . Heinrich Geiget. 20 fl .

19 .
1 Viertel 6 Ruthen 8 Schuh in der

kleinen Winden , neben Adam Stein und
Georg Biehner . 60 fl .

20 .
2 Viertel 8 Ruthen 3 Schuh in den

Köllschäckern , neben dem Landasserhof
und Michael Störner . 100 fl .

21 .
18 Ruthen 7 Schuh am Bockschafter

Weg , neben Johann Schwab und Hein«
rich Geiger . 70 fl

22.
1 Viertel 3 Ruthen 12 Schuh im

Heiligenrain , neben Christian Schweizer
und Jakob Hartmaun . 60 fl

23.
1 Viertel 17 Ruthen 2 Schuh im

Eyermichel , neben Paul Mack und
Jakob Körble . 70 fl.

24.
2 Viertel 7 Ruthen in den Rohr¬

äckern , neben Johann Engelhardt und
und Jakob Störner . 220 fl.

25 .
1 Viertel 28 Ruthen 6 Schuh in der

Steinklingcn , neben Sebastian Voll«
weiter und dem Graben . . . . 130 fl .

26 .
1 Viertel 22 Ruthen in den Rohr¬

äckern , neben Paul Gebhard und Paul
Müller . 200 fl.

27.
1 Viertel 22 Ruthen daselbst , neben

obigem Stück und Jakob Gagnert . 200 fl .
28.

1 Viertel hinterm Hause , zu dem¬
selben gehörig , neben der Grundherr¬
schaft und Michael Kiesel . . . . 150 fl .

Wiesen .
29.

14 Ruthen 14 Schuh beim Mark¬
brunnen , neben Georg Roß und Wil¬
helm Seitz . . . 50 st.

30 .
'

18 Ruthen 5 Schuh im Aeugle ,
neben Adam Stein und Paul Müller 'S
Wittwe . 60 fl .

Weinberge .
31 .

13 Ruthen 9 Schuh in der Winter-
häldenreuth , neben Adam Stein und
Paul Müller . 20 fl.

32 .
25 Ruthen in der Sommerhälden-

reuth , neben Heinrich Geiger und Joh.
Hubele . 40 fl .

Summa . 3055 fl.
Berwangen, den 19 . December 1845 .

Bürgermeisteramt.
Geiger . vdt . Ehmanu.
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[3] Rastatt . (Liegenschafts-Versteigerung.)
Gemäß richterlicher Verfügungen vom 8. Oct.
d . I . Nro . 43834 und 12 . November d . I .
Nro . 48336 wird in Sachen des HandlungS-
hauseS W . Reinhard in Straßburg, Klägers ,
gegen den hiesigen Bürger und Küfermeister
Friedrich Gaß , Beklagten , wegen Forderung ,
am Donnerstag den 8 . Januar 1846 , Nach¬
mittags 4 Uhr , im Gasthause zum Ritter
dahier

1 ) eine zweistöckigt steinerne Behausung in
der Stadt , der Herrenstraße Nro . 95 , mit
Durchfahrt , enthaltend im untern Stock¬
eine Wirthsstube, zwei Zimmer, eine Küche, ,
worunter ein großer gewölbter Keller sich
befindet , im obern Stock : vier Zimmer
und eine Küche,

2) ein zweistöckigter Anbau in Riegeln , im
untern Stocke enthaltend ein und im obern
zwei Zimmer,

3) eine einstöckigte steinerne Küferwerkstätte
mit Bierbrauerei und Stallung ,

4) zwei Schweinställe und Hofraithe nebst
12 Ruthen 96 Fuß Garten ,

einers. die städtische Schullehrer- Wohnung ,
anders. Hofglasermeister Jos. Gaß , vornen
die Herrenstraße und hinten Aufstößer ,

im Wege des Gerichtszugriffs für ein Eigen¬
thum öffentlich versteigert , wozu die Liebhaber
mit dem Bemerken eingeladen werden , daß
der endgültige Zuschlag sogleich erfolgt , wenn
der Schätzungspreis oder darüber geboten wird.

Rastatt , den 11 . Dec . 1845 .
DaS Bürgermeisteramt.

Müller . vdt . Burgard ,
RathSschr .

12 ] Würm , OberamtS Pforzheim . (Liegen-
schaftSversteigerung. ) Dem Martin Müller ,
Bürger und Webermeister von hier , werden in
Folge richterlicher Verfügung vom 1 . November
d . I . Nro . 31460 und vom 28. Novemb . d . I .
Nro . 34370 nachbeschriebene Liegenschaften

Montags den 12 . Januar 1846,
Vormittags 10 Uhr ,

auf dem hiesige » Raihhauft im Zwangswege
öffentlich versteigert , wozu die Liebhaber mit dem
Bemerken eingeladen werden , daß der endgül¬
tige Zuschlag erfolgt , wenn der SchätzungSpreiS
und darüber erreicht wird .

1 .
Ein zweistöckiges Wohnhaus mit Keller , Stal¬

lung und Weberwerkstätte , sammt Haus - und
Hofraitheplatz , unten im Thal , einerseits Löwen-
wirth Lindemann , anders . Jakob Roller , vornen
Martin Meisenbacher , hinten die Garten .

2.
18 Ruthen Baum - und Grasgartcn im Thal ,

einerseits Löwenwirth Lülvenmänn , anderseits
Jakob Roller, vornen das Haus Nro . 1 , hinten
die Wildmauer.

3 .
20 Ruthen Acker in der Bürket, einerseits

Johann Georg Heilmann , anderseits Michael
Müller , Weber , vornen Adam Spengler , hinten
Bäcker Meiftnbacher .

4.
26 Ruthen Acker in der Mittlern Renth , einers.

Schreiner HeidMger , anderseits Gewand , oben
Karb Braun, unten Johann Georg Mößner.

Würm , den 8 . December 1845.
DaS Bürgermeisteramt.

Müller . vckt . Hacker,
RathSschr .

]21 Baden . (Hausversteigerung.) In Folge
Verfügung Großh. Bezirksamts Baden vom
26. September d . I . Nro . 15392 wird

Donnerstags den 29. Jänner 1846 ,
Nachmittags 2 Uhr , auf dem hiesigen Rath¬
hause von den Schmied Anton Schmitt 'schen
Eheleuten zu Badenscheucrn im VollstreckungS-
wege öffentlich versteigert :

Ein anderthalbstöckigtes , halb von Stein ,
halb von Holz erbautes Wohnhaus in Baden¬
scheuern, HauS - Nro . 2 , 31 ' 5" lang , 23'
breit , mit dabei liegendem Garten . Der
Platz , auf dem das HauS steht , sammt
Garten ist zusammen 2829 Quadratfuß groß
und grenzt einers. an Ludwig Frank, anders,
an Joseph Dietrich , Beruh . S . , vornen an
die Straße , hinten an AmbroS Dietrich.

Um das erfolgende höchste Gebot, wenn solches
wenigstens den Schätzungspreis erreicht , wird
der endgültige Zuschlag sogleich bei dieser Ver¬
steigerung ertheilt werden .

Baden , den 10 . Dec . 1845.
DaS Bürgermeisteramt.

D . St .-V . d . B . :
Ehinger . vdt . Neffelhauf .

Redaction , Druck und Verlag von I . Otteni in Offenburg.
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